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Die Verſtaatlichung von Kohlenuzechen

zird in einer Zuſchrift an die Lib Korr von parlav rig Die einer längeren Beſprechung unter
zogen die der Beachtung wert iſt Wir geben ſie trotz des
ſehr wahrſcheinlich gewordenen Scheiterns der Verſtaatlichung
der Hibernia im ſolgenden wieder ſchon weil die Gerüchte
über weitere Verſtaatlichungsverſuche nicht ſchweigen wollen
Der Parlamentarier ſchreibt

Der lebhaſte Vörſenhandel in den Aktien der Ruhr
kohlenbergwerke während der letzten Wochen der mit ſeinen
ſtarken Kursſteigerungen in direktem Gegenſatz zu dem wohl
wenig lebhaften Geſchäftsgang im Kohlenbergbau ſelbſt
ſtand und zu Gerüchten und Mutmaßungen über eine weit
gehende Vertruſtung der rheiniſch weſtfäliſchen Montan
induſtrie Veranlaſſung gab hat bezüglich der einen großen
Kohlengeſellſchaft der Hibernia eine überraſchende Auf
klärung dadurch gefunden daß der preußiſche Staat ſie
ankaufen will Da ein ſolches Angebot erſt dann der
Oeffentlichkeit mitgeteilt zu werden pflegt wenn die Mehr
heit der Aktien in ſicheren dafür gewonnenen Händen iſt
das ſcheint diesmal doch noch nicht der Fall zu ſein D Red

ſo iſt kaum mehr daran zu zweifeln daß dieſe Bergwerks
verſtgatlichung perfekt werden wird Die Zuſtimmung
des preußiſchen Landtages hierzu wird auch nicht
fehlen Danach ſcheinen dem preußiſchen Handelsminiſter
und ebenſo dem Finanzminiſter der noch kürzlich im
Abgeordnetenhauſe die Weisheit der Leitung des
Kohlenſyndikats nicht genug zu rühmen vermochte neuer
dings doch beſcheidene Zweifel an dieſer Weisheit oder doch
an deren Beſtändigkeit gekommen zu ſein oder ſollte man
in den Kreiſen der preußiſchen Staatsregierung endlich ſich
der Gefahren bewußt geworden ſein die für die Allgemeinheit
daraus erwachſen wenn in dem größten und wichtigſten der
deutſchen Kohlenvereine die Konkurrenz ausgeſchloſſen iſt
wenn die Mittel und Kleinbetriebe in der Eiſeninduſtrie
durch die Preispolitik des Kohlenſyndikats in ſklaviſche Ab
hängigkeit von dieſem geraten oder durch die gemiſchten
Betriebe welche über eigene Kohlen verfügen vernichtet
werden

Von liberaler Seite hat man den Verſtagatlichungen nie
freundlich gegenübergeſtanden die W der Ver
ſtaatlichung des Kalibergbaus durch das 1893 vorgelegte
Kaligeſetz iſt ganz weſentlich dem energiſchen Kampf von
freiſinniger Seite zu verdanken Man wollie dort eben kein
Monopol aber ſo wenig man für Staatsbetriebe ſchwärmt
ſo bereitwillig man die techniſche Ueberlegenheit des Privat
betriebes in der Induſtrie anerkennt ſo hat man doch auch
der Erwerbung von Steinkohlenbergwerken im Ruhrrevier
durch den Staat vor wenigen Jahren zugeſtimmt als das
Monopol des Kohlenſyndikats gefährliche Dimenſionen
annahm Man wird auch zugeben können daß durch die
damaligen Erwerbungen die Stellung der Staatsbergwerke
im Rührrevier gegenüber dem Kohlenſyndikat eine zu
ſchwache iſt und daß um die Möglichkeit der Konkurrenz zu

wahren der Ankauf weiterer Zechen notwendig iſt
Gegen eine Monopoliſierung des Steinkohlen
bergbaues im Ruhrrevier durch den Staat ſelbſt würde
aber ein Widerſtand noch weit mehr geboten ſein als ſeiner
zeit gegen das Kaligeſetz Eine ſolche Abſicht wird ſich
übrigens kaum verwirklichen laſſen da ein großer Teil der
Gruben heute ſchon in den Händen von Hütten und Schiff
fahrtsgeſellſchaften iſt die ſich in ihren Kohlenbezügen un
abhängig auch vom Staat ſtellen wollen

Wenn man auch vom liberalen Standpunkt aus es viel
leicht nicht ohne weiteres ablehnen kann daß der Staat der
Monopoliſierung der abſolut unentbehrlichen Steinkohle
durch Vermehrung ſeines Bergwerksbeſitzes einen Riegel vor
ſchiebt ſo darf man ſich über die derzeitige Tragweite eines
ſolchen Schrittes doch keinen Jlluſionen hingeben Wie der
preußiſche Staat ſpeziell der Handelsminiſter ſoeben erſt
wieder mit Ach und Krach und den größten Anſtrengungen
das Kaliſyndikat zuſtande gebracht hat ſo wird er ſo
lange die gegenwärtige Nichtung am Ruder bleibt ſeine
verſtärkte Macht wohl nur dazu benutzen die neuen Werke
im fiskaliſchen Jntereſſe d h zur Erlangung größtmöglichen
Profits zu verwalten oder wie es der Miniſter euphemiſtiſch
ausdrückt wie ein guter Kaufmann Hat er doch weder an
der Saar wo er im faſt ausſchließlichen Beſitz der Kohle iſt noch
in Oberſchleſien eine andere Politik verfolgt Aber Sache
des Volkes und ſeiner Vertreter wird es ſein in
Zukunft in ganz anderer Weiſe als bisher darauf hinzu
wirken daß der Staat bei der Verwaltung der Bodenſchätze
größere Aufgaben zu erfüllen hat als Plus
macherei Die Kohlenverbraucher werden bei den nächſten
Wahlen ſich die Kandidaten darauf hin anſehen müſſen wie
dieſe ſich auch zu dieſer Frage ſtellen Welche Gewinne
gegenwärtig an der Nuhr eingeheimſt werden das geht
klar aus den Darlegungen des Grubenvorſtandes der Zeche
Ewald in der letzten Gewerkenverſammlung hervor wonach
an der Tonne Steinkohlen 3 Mark verdient
würden Danach wird man das Geſchrei der Kohlenprodu
zenten von der Unmöglichkeit die Preiſe zu ermäßigen ge
bührend würdigen können

Freilich nach einer anderen Richtung begegnet jede Er
weiterung der Staatsbetriebe den ſchwerſten Bedenken
nämlich nach der der Freiheit der Meinungsäußerung und
der Sicherung des Wahlrechts Die Zuſtände die der
Prozeß Krämer in Saarbrücken offenbart hat die freilich
den Kennern nichts Neues brachten ſind nun einmal typiſch
für preußiſche Betriebsverwaltungen und der Geheimrat
Hilger findet mit ſeiner u der freien Meinungs
äußerung und des Wahlrechts der Arbeiter in den weiteſten
Kreiſen der preußiſchen Bergverwaltung die lebhafteſten
Sympathien Wo preußiſcher Staatsbetrieb herrſcht wird

e Lohnſklave hört er auf freier Staatsbürger
zu ſein

Das iſt ein Grund mehr jede weitere Verſtaatlichung mit
Sorge zu betrachten

Die hier geäußerten Bedenken werden ihrem Kerne nach voll
kommen von uns geteilt Dem Fiskus erwächſt aus der Ver
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Der Weg zum Kordpol
Ueber ſeine Pläne den Nordpol zu erreichen veröfſent

licht der bekannte Nordpolforſcher R E Pe ar y einen ſehr
bemerkenswerten Aufſatz in Harpers Weekly Er unter
zieht zunächſt die verſchiedenen Wege die ſich dem Nordpol
fahrer bieten und die auch ſchon verſucht worden ſind einer
Kritik und erörtert dann ſeinen eigenen Plan auf der ſo
genannten amerikaniſchen Route durch den Smith
Sund vorzugehen in folgender Weiſe

Dieſe Route iſt mit Vorliebe von amerikaniſchen Expeditionen
gewählt worden amerikaniſche Forſcher haben die Küſten
linie aus arktiſchem Nebel und Dunkelheit bis zum äußerſten
Punkte von 83 Grad 39 Minuten nördlicher Breite heraus
gehoben Die Mehrzahl der arktiſchen Forſcher und Geo
graphen ſeien ſie nun Praktiker oder Theoretiker erkennen
an daß dieſer der praktiſchſte Weg iſt Seine Vorteile ſind
eine Landbaſis die dem Pol um hundert engliſche Meilen
näher als auf jedem anderen Wege iſt ein feſteres Packeis
e berſchritten werden kann eine weite Küſtenlinie zur
Nückkehr und die Gelegenheit das Unternehmen in einem
Wohre auszuführen Seine Nachteile ſind die größere
S wierigteit ein Schiff zu einem höheren Breitengrad zu
ringen und das zerklüftete Eis Dieſen Weg will ich be

putzen und meine große Erfahrung die perſönliche Ver
trautheit mit jedem Fußbreit der Gegend und die Fähigkeit
d äußerſten Anſtrengungen der Eskimos zur Unterſlüßung
einer Pläne nutzbar zu machen in den Dienſt dieſes
nternehmens ſtellen

mäne kritiſche Teil des Planes iſt die Ueberſchreitung des
wir Teils des Weges der vom Eis verſperrten Kanäle
in en Kap Sadine und der Nordküſte des GrantLandes
San Strecke von nur 350 Meilen die ſchon von vier

on durchfahren wurde Von dieſer hat die kleine
Mord die ganze Fahrt zurückgelegt ohne Eis zu ſehen
rig davon iſt eine Schlittenſahrt zu machen von noch
ſah 00 Meilen zum Pole von denen ich 100 ſchon einmal

gefahren bin und die im Ganzen nicht mehr als vier

ung
Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
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ſtaatlichung von Privatbetrieben die Verpflichtung nicht nur
indirekt durch Erarbeitung großer Reingewinne ſondern auch
direkt für das Volkswohl zu wirken durch Verhütung un
geſunder Preistreiberei Sonſt ſind die Verſtaatlichungen mora
liſch nicht zu rechtfertigen zumal ſie durch die Vermehrung
politiſch abhängiger Exiſtenzen die Selbſtändigkeit und Un
abhängigkeit der öffentlichen Meinungsäußerung ſchwer be
einträchtigen Wir verkennen dieſe Gefahren nicht wenn
es auch übertrieben iſt wie oben geſchehen jeden
fiskaliſchen Arbeiter als Lohnſtklaven zu bezeichnen und
den weiteſten Kreiſen der preußiſchen Bergverwaltung
die lebhafteſten Sympathien mit dieſer geiſtigen Unter
drückung zuzuſchreiben Gerade je weiter ſich die Staats
betriebe ausdehnen je mehr damit die Zahl der Staats
beamten anwächſt um ſo weniger wird ſich dieſe Beeinfluſſung
von obenher radikal durchführen laſſen Das ſreilich ſteht feſt
dieſe Mängel die der Ausdehnung der Staatsbetriebe an
haften müſſen in Kauf genommen werden wenn über
haupt den Auswüchſen der Truſt oder Monopolbildung
entgegengewirkt werden ſoll Gerade von liberalen Grundſätzen
der genoſſenſchaftlichen Selbſthilfe aus können die Aus
wüchſe der Syndikatsgenoſſenſchaften mit Ausſicht auf Erfolg
auf gar keinem anderm Wege bekämpft werden

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer verließ Montag früh 8s Uhr Molde unter
dem Salit des im Hafen liegenden erſten Geſchwaders Jm
Laufe des Tages erledigte er Regierungsgeſchäfte und nahm die
Vorträge der Chefs des Militär und Marinekabinetts entgegen
Um 7 Uhr abends ankerte die Hohenzollern bei Lo en unweit
Olden im Nordfjord

Aus Gaſtein wird unter dem geſtrigen Tage berichtet
König Georg von Sachſen beendet am 4 d Mis die
Gaſteiner Kur und wird am 5 die Rückreiſe antreten Ein
Erfolg von dem Aufenthalt im Hochgebirge und von dem
Gebrauch der Bäder iſt nicht ausgeblieben Die Schmerzen in
den Beinen ſind geſchwunden und das Körpergewicht hat mehrere
Pfund zugenommen Es iſt zu hoffen daß die allgemeine
Kräftigung noch weitere Fortſchritte macht und daß die Atem
beſchwerden ſich weiter beſſern

Miniſter v Hammerſtein der eine Juformatlonsreiſe
nach England angetreten hat an die ſich ein ebenfalls Studien
zwecken gewidmeter Beſich in der franzöſiſchen Hauptſtadt an
ſchließen ſollte wird demnächſt in Paris eintreffen Wie dem
B Anz mitgeteilt wird ſind in der Seineſtadt alle Vor

bereitungen getroffen den WInſchen des preußiſchen Miniſters
in jeder Beziehung entgegenzukommen und ihm und ſeinen Be
gleitern die beabſichtigten Studien zu erleichtern

Majoratsbeſitzer Graf Hugo v Keyſerling zu Rauten
burg Mitglied des preußiſchen Herrenhauſes iſt am Sonntag
mittag in Salegg Südtirol geſtorben

Jn einem Prozeß vor dem Reichsgericht iſt es nach dem
Lpz Tabl zur Sprache gekommen daß Frhr v Mirbach zu
geſagt haben ſoll der Braut des Prinzen Sayn
Wittgenſtein Sayn die Standeserhöhung zur
Prinzeſſin zu verſchaffen

r Weten Schiff im Auguſt jeden Jahres gefahren werden
önnen

Für den ſchwerſten Teil der Fahrt von Sabine nach Nord
Grant Land brauche ich das beſte arktiſche Schiff das gebaut
werden kann Es ſoll aber nicht wie Nanſens Fram oder
wie die deutſche Gauß oder die engliſche Discovery
gebaut ſein Mein Schiff es handelt ſich nicht um einen
Traum ſondern einen ſorgfältig ausgearbeiteten Plan mit
den Zeichnungen dazu muß Widerſtandskraft haben
ferner ſo geſtaltet ſein daß es ſich beim Druck des Eiſes hebt
und es muß ſo ſtark ſein daß es ſchwimmende Eisfelder
ſpaltet und ſich hindurchdrückt Es muß ein maſſiver
kräftiger Dampfer ſein kein Segelſchiff mit Hilfs
maſchinen Dies wird das einzige teure Hilfsmittel ſein
das ich brauche Jch wollte in dieſem Sommer ein Schiff
nach Norden ſchicken um eine Kohlenſtation anzulegen und
die Eskimos anweiſen zu laſſen Hunde Fleiſch und Pilze
zu ſammeln und ſich nächſten Sommer für mich bereit zu
halten aber wegen der großen Koſten habe ich den Ge
danken aufgegeben Die Kohlenſtation die ich in Etah
errichten will wo ſich mein Depot im Jahre 1898 befand
wird von einem Hilfsſchiff eingerichtet das den Hauptdampfer
der Expedition im nächſten Sommer begleitet und Anfang
September zurückkehrt

Jn den nächſten zehn Monaten werde ich mit der Beaufſichtigung des Schiffs aues und der Aufbringung der noch
fehlenden Geldmittel genug zu tun haben dann kommen
noch dazu die verſchiedenen Proben des Schiffes und der
Maſchinen und die Zuſammenſtellung der Vorräte und
Ausrüſtung Anfang Juli 1905 werde ich nach Norden
dampfen das Kohlendepot in Etah und die Hilfsſtation für
Lebensmittel auf Kap Sabine einrichten meine Eskimos
und Hunde an Bord nehmen und die Strecke Eisſchiffahrt

küſte von Grant Land hoffe ich Anfang September zu
erreichen dort mit meinem Schiff zu überwintern und
Anfang Februar die Schlittenfahrt zu beginnen ſo hoſſe
ich den Pol zu erreichen und vielleicht ein neues Land aus
der terra incognita am Nordpol aufzufinden

Le mKunſt und Wiſſenſchaft
Die Königlich Baveriſche HoftheaterintendanzSchlittenreiſen erfordert wie ich ſie in jordert jener Gegend ſchongemacht habe Südlich davon erſtrecken ſich et re

meilen zwiſchen Kap Sabine und New DYork die von jedem
verſendet ſoeben für die Sommerſeſtſpiele in München 1904 den

nördlich von Kap Sabine in ngrig nehmen Die Nord

euner zum erſten Male
in neuer Gewandung des 12 Jahrhunderts gegeben und zwar
am 12 Auguſt unter Leitung Felix Weingartners am

Danach wird Triſtan und Jſold e he

24 Auguſt unter Franz Fiſcher Jn beiden Aufführungen
wird Frl Milka Ternina die Jſolde ſingen Der
fliegende Holländer wird am 14 16 und 29 Auguſt
ferner am 6 September unter Direktion des Generalmnuſikdirektors
Felix Mottl aufgeſührt Die Rolle des Holländer ruht
zweimal in den Händen des Herrn A van Rooy Loudon
zweimal in denen des Herrn Fritz Feinhals München die
Senta ſingt dreimal Frl Moreng am 16 Auguſt Frau
Gadski New York Prof Artur Nikiſch wird die Vor
ſtellungen der Meiſterſinger von Nürnberg am 15
und 27 Auguſt leiten Der Ring des Nibelungen er
ſcheint dreimal auf dem Spielplan und zwar wird den erſten
und dritten Ring vom 18 21 Auguſt und 11 September
Generalmuſikdirektor Felix Mott den zweiten Ring vom
31 Auguſt bis 3 September Hofkavellmeiſter Franz Fiſcher
dirigieren Jm zweiten Ring iſt die Rolle des Wotan mit Herrn
A v Rooy befetzt Die Brünnhilde wechſelt zwiſchen den
Damen Senger Bettoque München Morena München und
Fränkel Claus Hamburg Die Rheintöchter ſingen die Damen
Hermine Buvſetti München Sophie David Köln und Fräulein
Matzenauer Straßburg Karl Burriau Dresden ſingt den Sig
mund Heinrich Knote München den Siegfried Raoul Walter
München den Loge Jn die Leitung der Mozart Feſtſpiele vom

11 Auguſt teilen ſich die Herren Generalmnſildirektor
Felix Möttl Hofkapellmeiſter Hugo NRöhr und Hoſkapell
meiſter Hugo Reichenberg er An Gäſten wirken bei den
Mozart Feſtſpielen mit Die Damen Erneſta Delſarta
New York Mathilde Fränkel Claus Hamburg JohannaGadski New York Eiſa Henſel Schweitzer Frankſurt
Emilie Herzog Berlin Minnie Naſt Dresden Die
Herren Hermann Gura Schwerin Karl Jörn Berlin
Deſider Zador Prag Beſetzungspläne für ſämtliche Feſt
ſpiele und ausſührliche Programme ſind durch die Generalagentur
Reiſeburean Schenker Co München Promenadenplatz 16

ne zu beziehen wohin auch Billettbeſtellungen zu richten
ind

Prof Erich Bennecke iſt Dienstag Nacht im Alter von
39 Jahren in ſeiner Wohnung Faſanenſtraße 13 zu Charlotteu
burg an Blutvergiftung geſtorben Der Verblichene war
1895 als Aſſiſtent in die chirurgiſche Klinik der Charité ge
kommen und wurde 1902 Nachfolger des Profeſſors Hiidebrandt
als Vorſteher der chirur niſchen Poliklinit des Geheimrats
König Der hervorragende Chirurg zog ſich bei einer Operation
jetzt die Blulvergiſtung zu

Hochſchulnachrichten Jn Breslau wurde zum
rector magniücus für das Stadieniahr 1904/05 der Konſiſtortal
rat Dr Kawerau Profeſſor in der evangeliſch theologiſchen

Fellſpiele die im herigen Sommer in
nd Beſetzungsplan ſämtlicher Wagner und Mozari

zünchen ſtattfinden Fakultät gewählt
m



Ans e ne150 Pferde ſind nach der Dentſch Südweſtafr Ztanun aus den Hürden in Swakopmund aus gebrochen
Das iſt der zweite derartige Fall hier Das erſte Mal liefen
im März etwa 500 Pferde weg indem ſie in mehrmaligem An
ſiurm die ſtarke Umzäunnung niederriſſen Die Mehrzahl jener
Tiere wurde in den folgenden Tagen wieder eingefangen und
zurückgebracht aber etwa 100 die ſich zum Teil beim Aus
brechen derart verletzt hatten daß ſie erſchoſſen werden mußten

m Teil nicht wiederfanden blieben verloren Die meiſten
er am 2 Juli entlaufenen Pferde ſind inzwiſchen wieder ein
efangenBueehem Kommentar mit dem die offiziöſe Nordd Allg Zta

die jüngſte Depeſche des Generals v Trotha über die Lage
am Waterberg begleitet entnehmen wir folgende Sätze
Von den Nachrichten über die Hereros welche dieſe Meldung
bietet erſcheint als die wich tgſie die welche erkennen läßt
daß es dem von Samuel Maharero geführten Teil der
Auſſtändiſchen nicht gelungen iſt dem ſich immer enger
um die Umgebung Waterbergs legenden Ring unſerer Truppen
zu entſchlüpfen und nach Nordoſten zu entkommen
Beſonders Intereſſe beanſprucht auch die Meldung daß der
OwamboHäuptling Nechale von Omandongo der ſich bekanntlich
ſofort dem Hererogaufſtand angeſchloſſen hat und deſſen Leute
am 28 Jannar den Poltzeipoſten Namutoni angegriffen haben
aber mit großen Verluſten zurückgeworfen wurden weit ſüdlich
vom en und der Etoſchapfanne in Hoais Kriegsleute
erſammelt hältJ Jm Oſten und Süden iſt die Umſchließung Water

bergs durch unſere Truppen bereits eine ſehr enge Jn
Otjahewita Nordoſten ſteht Major v Eſtorff nur noch 35 Km
Luſtlinle entfernt von Waterberg Ombnjo Wakune wo Major
v d Heyde ſich befindet liegt etwa 28 km Luftlinie ſüdöſtlich
von Waterberg ab und bereits einige Kilometer nördlich vom
Omurambafluß Die Abteilung des Oberleutnants Müller iſt
in Erindi Ongoahere im Süden ebenfalls ſchon bis zu etwa
36 km Luftlinie an Waterberg anmarſchiert Mit dieſer Ab
tellung iſt wie es ſcheint jetzt die bisher von Major v Glaſenapp
geführte Abteilung verſchmolzen die bereits am 11 Juli
Otjurntjondjoun einige Kilometer öſtlich von Erindi Ongoahere
angelangt war Jnzwiſchen ſind auch ſchon einzelne Kom
pagnien des 2 Feldregiments Oberſt Deimling von der Bahn
ſtation Karibib von Südweſten her nahe an die Stellung der
Hereros herangerückt um dieſen den Abzug nach Nordweſten
und Norden abzuſchneiden Die 1 Kompagnie dieſes Regiments
und die Kompagnie des Hauptmanns Freiherrn v Welck unter
Hauptmann v Fiedler ſtanden bei Otjiwarongo und Ornpem
parora nur noch 50 km weſtlich von Waterberg Die 2 Kom
pagnie iſt wohl ſchon in Konjati im Quellgebiet des Omuramba u
Omatako angelangt Weitere Kompagnien ſind im Anmarſch

Gegen dieſe Flanke oder vielmehr in den Rücken der Hereros
ſcheint auch die verſtärkte Kompagnie beſtimmt zu fein als
deren Führer Oberleutnant Graf v Brockdorff genannt wird
Als Ziel dieſer Kompagnie wird Naidans bezeichnet Jn
einer Kompagnie in dieſer Stellung würde Oberlenutnant
Volkmann unter deſſen Kommando bekanntlich auch die von
Oberleutnant v Zülow geführte Abteilung ſteht die am
29 Mai in Otawi anlangte eine Unterſtützung für Durch
führung ſeiner nach zwei Fronten gerichteten Aufgabe finden

Politiſches
Gegenüber den vom Vorwärts aufgegriffenen und im

beſonderen auf den Zentrumsführer Spahn bezogenen Ge
rüchten von einem angeblich geplanten Ausnahmegeſetze
gegenüber der Sozialdemokratie kann die Nationall
Korreſp erklären weder ſeitens der Regierung noch ſeitens
der politiſchen Parteien ſei jetzt von einem Ausnahmegeſetze
gegen die Sozialdemokratie die Rede Jnſonderheit lehne die
nationalliberale Partei ein ſolches nach wie vor ab

Die Berliner Anarchiſten erörterten am Dienstag
in einer öffentlichen Verſammlung in den Germania Sälen die
Ermordung des ruſſiſchen Miniſters v Plehwe Die Ver
ſammlungsbeſucher beſtanden zumeiſt aus jungen Leuten auch
zahlreiche ruſſiſche Studenten waren erſchienen Die Tonart
die der Referent Senna Hoy alias Holzmann anſchlug ergibt
die Mitteilung des Berichterſtatters daß der Redner ausführte
es ſei nur zu bedauern daß Plehwe auf ſo ſchnelle und ſchmerz
loſe Art ums Leben gekommen ſei Er Redner gelobe daß er
und ſeine Freunde mit tatkräftiger Hilfe die ruſſiſchen Revolu
tionäre unterſtützen würden Senna Hoy alias Holzmann
ſchloß ſeine Ausführungen mit der Aufforderung an die Ver
ſammelten bei der bevorſtehenden Revolution ſich den ruſiſchen
Empörern als Hilfstruppen zur Verfügung zu ſtellen Zu
tumultuariſchen Szenen kam es als in der Diskuſſion zwei
Gegner Döring und Weißenborn ſich gegen die Ausführungen
Holzmanns wandten und die Ermordung Plehwes aufs ſchärſſte
mißbilligten Die Verſammelten verlangten ſtürmiſch die Ent
fernung dieſer Redner Der Lärm wurde zeitweilig ſo ſtark
daß die Verſammlung vertagt werden mußte da ſonſt Auflöſung
zu befürchten war Jn ſeinem Schlußwort beſprach Holzmann
noch den Königsberger Prozeß

Heer und Flotte
S M Jacht Hohenzollern Hamburg und Tpdbt

Sleipner ſind am 1 Auguſt in Olden eingetroffen Loreley
iſt am 1 Auguſt in Sebaſtopol eingetroffen und geht am
4 Auguſt von dort nach Nikolajeff Seeadler iſt am I Auguſt
in Tſchifu eingetroffen und geht am 8 Auguſt von dort nach
Tſchingwantau in See

Verwaltung und Rechtspflege
Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Kaiſerliche Ver

ordnung vom 24 Juli betr die teilweiſe Jnkraftſetzung des
betreffend die Bekämpfung der Reblaus vom

Juli

Parlamentariſches
Die Nationalliberalen haben im Landtagswahlkreiſe Celle

Burgdorf den Gutsbeſitzer und Fabrikanten Hoyermann als
Kandidaten aufgeſtellt Hoyermann hat die Kandidatur an
genommen und dabei erklärt daß er Gegner der extremen
Forderungen des Bundes der Landwirte ſei

Die Köln Ztg ſchreibt unzweifelhaft in offiziöſem Auf
trage Von agrariſcher Seite iſt die beſchleunigte Ein
berufung des Reichstages angeregt worden um über
den ruſſiſchen Handelsvertrag zu beſchließen Es braucht
eigentlich kanm geſagt zu werden daß dieſem Wunſche nicht
entſprochen werden wird und zwar aus dem einfachen
Grunde weil wir noch die Handelsverträge mit Oeſterreich
Ungarn Niumänien und der Schweiz abzuſchließen haben und
uns einer ſehr wirkſamen Waffe begeben würden wenn wir
vorber mit Veröffentlichungen über das zwifund Rußland Vereinbarte bervortreten Ponha ten Deutichtaud

Der KolonialesDer Evangeliſche Hauptverein füAnſiedler und Auswänderer W
an der Werra hat eben wieder ein neues Heſt ſeiner Veröffent
lichungen Der Deutſche Auswanderer mit Abbildungen er
cheinen laſſen Zuerſt gibt ein Bericht Rechenſchaft über die
ereinsarbeit aus dem hervorgeht daß der Ev Hauptverein

eine ſehr notwendige Einrichtung iſt die aber leider immer noch
zu wenig Jntereſſe und Unterſtützung findet Daran reiht ſich

ine Nundſchau über die verſchſedenen Auswanderungsgebiete

Geſchäſtsführer des Evang Hauptvereins Dr Aldinger neu be
r Urwaldskolonie Palmenhof im Hanſageblet
es Staates Santa Catharinag in Südbraſillen Die Botſchaft

des Staatspräſidenten von Rio Grande do Sul findet ſodann
eine kurze Beſprechung die dem deutſchen Answanderer manchguten Wint und Aufſchluß bietet Des weiteren wird vor der

Auswanderung nach der Kapkolonie dringend gewarnt dagegen die Anſiedlung auf den Marianen als
ausſichtsreich jedoch nur für bemittelte Leute geſchildert
und ein kurzer Ueberblick über den gegenwärtigen Stand und
die Schwierigkeiten der Einwanderung in Nord
amerika gegeben Ein weiterer Aufſatz belehrt über den be
ſtändigen Fortſchritt und die ſehr günſtigen Ausſichten der
Viehzucht in Paragnay und der Brief eines Koloniſten
gibt in ſchlichter Erzählung ein anſchauliches Bild von dem
Leben und Treiben der erſten deutſchen Anſiedler in der Kolonie
Hohenau in Paraguay Wer in die deutſchen Kolonien
gehen will findet einen zuverläſſigen Hinweis auf die Anſied
lung in Weſtuſamb arag die nicht ganz unbemittelten Land
wirten gute Ausſichten bietet Zum Schluß des Heftes finden
ſich praktiſche Angaben über Dauer und Koſten der Reiſe nach
den hauptſächlichſten Answanderungsgebieten ſowie ein Ver
zeichnis der wichtigſten Gegenſtände die ein Auswanderer nach
Südbraſilien mitnehmen ſoll ferner ein Auszug aus den Ver
einsſatzungen und endlich die Liſte der Vertrauensmänner des
Vereins im Jn und Ausland

Verſammlungen und Kongreſſe
Der Centralverband der ſtädtiſchen Haus

und Grundbeſitzer Vereine Dentſchlands tagt in
Breslau Er begeht das Feſt ſeines 25jährigen Beſtehens Er
umfaßt jetzt 219 Vereine mit rund 120,000 Hansbeſitzern Ueber
die Lage des Haus und Grundbeſitzes berichtet Stadtrat Hart
wig im Jahresberichte daß noch immer über ſehr großen
Ueberfluß an Wohnungen in faſt allen Städten geklagt
werde bezeichnend iſt daß ſo ſehr viele kleine Wohnungen
leer ſtehen Schuld hieran trägt die große Abwanderung die
wirtſchaſtliche Kriſe von 1900 ferner die außerordentlich ge
ſteigerte Bautätigkeit mit ihren vielen Verſteigerungen Auch
die größere und beſſere Ausſtattung der neuen Häuſer ſowie
die erhöhte Bautätigkeit in den Vororten ſind Gründe für das
vielfache Leerſtehen von Wohnungen in der Stadt ſelbſt Dann
wendet ſich Stadtrat Hartwig in ſchärfſter Weiſe gegen die
Tätigkeit der Spar und Bauvereine Nach ſeiner
Meinung iſt dieſe Tätigkeit eine Rückſichtsloſigkeit gegen den
notleidenden Hauswirt ſür die nicht nur jede Entſchuldigung
ſondern auch jede Erklärung fehlt Schließlich kritiſiert Stadt
rat Hartwig die Steuerüberlaſtung der Hausbeſitzer Die
Grundſteuer auf Häuſer ſei überhaupt zu verwerfen Der vom
Schatzmeiſter Heinzelmann Berlin erſtattete Kaſſenbericht ſchließt
in Einnahme mit 18,878 in Ausgabe mit 15,221 M ab

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Ueber die Schlacht bei Haitſchöng
die ſich am 31 Juli und 1 Auguſt entwickelte fehlen noch
nähere Nachrichten Dem Berl Tgbl wird telegraphiert
Jn Lianjäang iſt die Nachricht eingetroſſen daß am I Auguſt
den ganzen Tag über ſüdlich der Stellung von Hait
ſchöng ein ſchwerer Kampf ſtattfand Die Ruſſen hatten
große Verluſte die Japaner waren ihnen anſcheinend an Streit
kräften ſehr überlegen Am 31 Jnli kam es öſtlich von Aupin
zu einem ſchweren Gefecht gegen Kuroki das noch ohne
Entſcheidung iſt Die Ruſſen haben anſehnliche Verluſte zu ver
zeichnen Verſtärkungen ſind unterwegs Es geht das Gerücht
daß Großfürſt Nikolai Nikolajewitſch eine neu zu
bildende Armee übernehmen ſoll

Ein Telegramm des Generals Sacha row an den General
ſtab meldet unterm 1 Auguſt Jn der Richtung Saimatſi
Liaujang blieb unſere Vorhut nach einem hartnäckigen
Kampfe am 31 Juli in ihrer alten Stellung Auſ der ſüd
lichen Front ging der Feind un entſchloſſen vor und begnügte
ſich mit einem Artilleriekampf auf weitere Entfernung Am
1 Augnſt war alles ruhig Am 30 Juli unternahmen die
Japaner eine Rekognoszierung mit bedentenden Streitkräſten
in der Richtung auf Föngwangtſchöng und Haitſchöng Durch
die ruſſiſchen Vorpoſten wurde der Feind auf die Höhen
ſüdlich von Zuſintunia zurückgeworfen Ein Angriff
der Japaner bei Utunſchugon wurde ebenfalls von den ruſſiſchen
Feldwachen aufgehalten Auf ſeiten der Ruſſen wurden
2 Offiziere und 34 Untermilitärs verwundet Am 31 Juli
wurde japaniſche Jnfanterie die auf Laohantſi vorgegangen
war durch das Feuer ruſſiſcher Batterien und ſechs Kompagnien
zum Stehen gebracht Dabei ſind zwei ruſſiſche Offiziere ge
fallen und einer verwundet worden Von Untermilitärs ſind
20 tot und verwundet Am 31 Juli beſetzten zwei japaniſche
Bataillone den Paß zwiſchen Sanſchugon und Zutſiaputſi
Auf Seite der Ruſſen wurden dabei 5 Offiziere und ungefähr
40 Untermilitärs verwundet

Kurokis Meldung über Kämpfe bei Kufhnlintzu
General Kuroki meldet folgendes Unſere Armee begann am

31 Juli bei Tagesanbruch zum Angriff gegen den Feind vor
zugehen der Kuſhulintzu 4 Meilen weſtlich von Hſihoyen und
Jangtzuling 6 Meiien weſtlich vom Motienpaß beſetzt hielt
Beide Orte liegen 25 Meilen von Liaujang entfernt Die bei
Kaſhulinzu ſtehenden ruſſiſchen Truppen beſtanden aus zwei
Diviſionen mit entſprechender Artillerie Die Angriffs
operationen wurden nach einem vorher feſtgeleaten Plane durch
geführt und bei Sonnenuntergang waren beide Flügel
des Feindes geſchlagen Da der Feind aber ſehr ſtark
war und in feſten Stellungen ſtand war es uns nicht möglich
ſeine Poſitionen zu nehmen Beim Anbruch des folgenden
Tages wurde der Angriff wieder aufgenommen es
gelang uns den Feind um die Mittagsſtunde aus ſeiner
Stellung zu vertreiben Wir verfolgten den Feind der in
der Richtung auf Anping floh vier Meilen weit nach Weſten

Bei Jangtzuling ſtanden Ruſſen in Stärke von zwei und einer
halben Diviſion mit vier Batterien Der Angriff wurde auch
dort erfolgreich durchgeführt Bei Sonnenuntergang
nahmen wir die Hauptſtellungen des i einTeil des Feindes leiſtete aber den hartnäckigſten Widerſtand
und wir mußten die Nacht über in Schlachtordnung biwakieren
Bei Tagesanbruch des 1 Auguſt gingen wir von neuem zum
Angriff vor und um 8 Uhr morgens fielen alle Höhen in
unſere Hände Der Feind floh auf Tanghoyen zu
Ueber unſere Verluſte werden Ermittelungen angeſtellt Wir
haben eine Anzahl Feldgeſchütze erobert

Jn dieſem Gefecht hatten wir bei unſeren Angriffsoperationen
mit großen Schwierigkeiten zu kämpfen da wir gegen ſchroffe
Abhänge vorgehen mußten ohne eine paſſende Stellung für
unſere Artillerie zu haben Dabei war eine Hitze von gegen
40 Grad Celſius

Sonſtige Meldnngen
Die ruſſiſche Regierung gibt in einer Mitteilung eine Dar

ſtellung von der Malakka Affäre und fügt hinzu die
Freigabe des Dampſers ſamt der Ladung infolge einer Er
klärung der engliſchen Regierung daß letziere Stagtseigentum
ſei dürfe nicht ſo gedentet werden als ob die kaiſerliche Regie
rung überhaupt daron Abſtand nehmen wolle ſowohl einzelne
Kreuzer als überhaupt Kriegsſchiffe auszuſchicken um der Zufuhr
von Kriegskonterbande für die Japaner vorzubeugen Weiter

n erſter Stelle wird berichtet über die durch den früheren heißt es der Termin für den den Kreuzern Petersburg und

Smolensk erteilten beſonderen Auftrag wobei ſie auMalakka anhlelten ſei bereits abgelaufen h die

Frankreichs Konflikt mit dem Papſt
Von dem Palais der franzöſiſchen Botſchaft beim päpſtlichen

Stuhl iſt geſtern das Wappenſchild entfernt worden
Der Papſt hatte geſtern eine lange Beſprechung mit dem
n Lorenzelli der ihm über die Lage Bericht er
laltete

Schweiz
Mit einer Begrüßungsrede des Bundespräſidenten Compe

te ſſe wurde in Bern der zweite internationale Kongreß zur
Förderung des Zeichen unterrichts eröffnet Deutſchland
iſt auf demſelhen durch 67 Delegierte vertreten

Nußland
Kaiſer Nikolaus beſichtigte geſtern in Peterhof das

147 Samaraſche und das 148 Kaspiſche Jnfanterie Regiment
die demnächſt nach Oſtaſien abgehen

Bulgarien
Der Vizepräſident der Sobranje Petkow erhielt von einem

entlaſſenen Arbeiter einen leichten Stockhieb Der Vorfall
findet als politiſch bedeutungslos keine Beachtung
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Jn Ergänzung unſeres Berichtes über den heutigen Vortrag
des Direktor Kun z Jllzach im Elſaß über das Thema

Rückblick Umblick Ausblick
iſt noch folgendes nachzutragen

Jm Deutſchen Reiche ſind gegenwärtig 35 Blindenbildungs
anſtalten mit 2500 Zöglingen und 26 Blindenheime mit
1100 Arbeitern oder Pfleglingen Die Zahl der Lehrkräfte
beträgt 165 Außerdem ſind noch 123 Werkmeiſter und Werk
gehilfen in den deutſchen Anſtalten tätig Die jährlichen Auf
wendungen belaufen ſich auf 2,600,000 Mark von welchen
1,200,000 Mark aus Privatquellen fließen Oeſterreich beſitzt
heute 11 Lehranſtalten und 11 Verſorgungsanſtalten oder Heime
erſtere mit gegen 700 Zöglingen letztere mit ca 400 Jnſaſſen
Auf der höchſten Stufe ſteht das Blindenweſen in den Vereinigten
Staaten Jn ganz Eurvpa finden ſich 180 Erziehungsanſtalten
und 140 Verſorgungshäuſer Der Referent geht auf die Ent
wicklung der Methode des Blindenunterrichtes ein Er hebt den
Fortſchritt auf dem Gebiete der Veranſchaulichung hervor und
weiſt auf die große Entwicklung hin welche der Blindendruck in
den letzten Jahren genommen hat

Der Blindenfürſorge wird in Deutſchland die größte Aufmerk
ſamkeit zugewandt doch ſollten Blindenheime nicht für alle
Blinde ſondern nur für die gebrechlichen und kranken errichtet
werden Die Tatkraft der begabten Blinden wird gelähmt wenn
ſie wiſſen daß ſie auf jeden Fall verſorgt werden Das Heim
muß ſtreng Arveitsanſtalt bleiben

Direktor Kunz tritt energiſch dafür ein daß der Staat die
Verpflichtung habe den Bildungszwang für blinde Kinder durch
zuführen Er fordert daß in der Erziehung der Blinden beſonders
Wert auf die Erziehung zur Selbſtändigkeit gelegt werde Wenn
wir die Selbſtändigkeit für alle erſtreben werden wir ſie
ſür viele erreichen Lebhafter Beifall

Nach beendeter Pauſe ſpricht Geheimer Medizinalrat Prof
Dr Schmidt Rimpler Halle über

Die Erblindung Erwachſener
Die meiſten Erblindungen finden ſtatt in den erſten Lebens
jahren Von der Geburt bis zum 5 Lebensjahre erblinden 3,s von
10,000 ſpäter ſinkt dieſe Zahl auf 1 vom 20 bis 25 Lebensjahre
ſteigt ſie wieder über 1 und in den 50 er Jahren und darüber
auf über 2 Die Erblindung in den erſten Lebensjahren
iſt die häufigſte und es iſt begreiflich daß ſich eine Bewegung
breit machte ſür Einſührung eines Zwangsgeſetzes daß jedem
Neugeborenen eine zweiprozentige Höllenſteinlöſung in die Augen
geträufelt werde damit die Gefahr der Erblindung bei Neu
geborenen gemindert werde Da dieſe Gefahr jedoch in der
Hauptſache nur dann beſteht wenn die Eltern von Gonorrhöe
oder ähnlichen Krankheiten inſiziert ſind ſo ſind zwangsweiſe
Vorbeugungsmaßregeln bei Kindern geſunder Eltern wohl nicht
angebracht Die Urſachen der Erblindungen im ſpäteren
Alter ſind in der Hauptſache durch Geſchlechtskrankheiten
herbeigeführte Atrophie der Sehnerven böswillige und unab
ſichtliche Verletzungen wie Werfen mit Steinen Bolzen
ſchießen verirrte Schrotkörner ferner Blindſchießen durch
Selbſtmordverſuche Sprengung in Berawerken Spritzen von
Metallen in Gießereien ſowie von Chemikalien namentlich
auch von Kalk und Mörtel bei Maurerarbeiten ohne
Benutzung einer Schutzbrille Jm landwirtſchaftlichen Betrleb
werde häufig durch Tiere ein einzelnes Auge verletzt nament
lich beim Melken jedoch wird in den ſeltenſten Fällen eine
vollſtändige Erblindung herbeigeführt Anders ſei es mit
kleinen Verletzungen durch Steinchen und Aehren die bei
Landleuten infolge der bei ihnen häufigen eigentümlichen
Erkrankung des Tränenſackes oftmals eine Entzündung
der Netzhaut und bei Nichtbeachtung und mangels ärztlicher
Hilfe häufig eine Vernichtung derſelben hervorrufen Er
blindung iſt auch ſchon häufig nach der Operation hochgradiger
Kurzſichtigkeit eingetreten Jn neuerer Zeit pflegt man daher
in ſolchen Fällen nur ein Auge zu operieren Erkrankungen der
Netzhaut und Graner Star iſt im ſpäteren Lebensalter die
hänſigſte Urſache der Erblindung Jn jungen Lebensjahren Er
blindete finden ſich ziemlich leicht in ihr Schickſal Anders die
erblindeten Erwachſenen Nur ſchwer können ſie ſich mit den
veränderten Lebensbedingungen vertraut machen und es ver
dienen daher die Beſtrebungen ganz beſondere Beachtung die
darauf hinzielen den in ſpäteren Jahren Erblindeten Lebens
bedingungen zu ſchaffen in denen ſie ſich wohlfühlen und wieder
Freude am Leben gewinnen können Redner wünſcht daher den
Blindenpädagogen recht ſegensreiche Erfolge ihrer Arbeit

Reicher Beifall folgte dem Vortrage des Redners Direktor
Mey dankte ihm für ſeine trefflichen Ausführungen Jm Au
ſchluß hieran gab Direktor Kull Verlin ſeiner Meinung Aus
druck daß man einen Erblindenden in ſeiner trügeriſchen
Hoffnung daß er doch wieder ſehend werde nicht beſtärken
ſondern beizeiten darauf hinwirken ſolle daß er einen Blinden
beruf ergreiſt damit er ſich nicht in dumpfem Dahinbrüten ver
zehrt ſondern durch heilſame Arbeit einen Lebenszweck findet
und dadurch ſein Schickſal viel leichter erträgt Prof Schmidt
Rimpler ſtimmt dem nicht zu Man müſſe auch die Behand
lung eines ſolchen Kranken individualiſieren Bei unheilbar
Erblindeten ſei die Theorie des Direktor Kull allerdings
durchaus angebracht t mEs folgt nunmehr der Vortrag des Direktors Heller Wien
über

Entwicklungs Phänomene im Seelenleben der Blinden und
ihre Konſequenzen für die Blindenbildung

Die Ziele welche die VBlindenpädagogik anſtrebt liegen in
Lebenskreiſen deren Erſcheinungen und Jntereſſen vielfach im
Gegenſatz zu denen des Sehenden ſtehen Die Anpaſſung welche
deshalb angeſtrebt werden muß kann einzig und allein durch die
Ausbildung der Anlagen bis zur vollen Treffſicherheit erreicht
werden Dabei muß die Blindenpädagogik ihre Auſmerkſamkeit
auſ jene Entwicklungsphänomene richten welche geradezu einen
mikröſkopiſchen Charakter haben Die Blindenſchule nimmt es
als etwas Sarg an daß das Taſten als der vornehmſte Raumſinn für das ganze geiſtige Leben beherrſchend
und richtunggebend iſt
jedoch daß nicht die Taſt ſondern die Gehöre

Eine genaue Unterſuchung zeigt
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ahrnehmungen dieſe Qualität haben und daß auf ſolche
hantaſie jene Wirkungen ausübt welcheeiſtinden ber tiefer in ſein Da eben verſenkt das ihn

m Fuzulange zu einer poetiſchen Geſtalt aber auch zu einem
d des Elends gemacht hat Die Blindenpädagogit darf wohl

n eben daß der Blinde die Taſtwahrnehmungen in den Gehör
am einordnet nicht aber daß er die erſteren dem letzteren
erordnet Es iſt eine unabweisbare Forderung daß beide

Niten auf das innigſte nach pſychologiſchen Geſetzeu vereint und
ber Blindenſchule das Taſthören eingeführt werde welches

den Blinden befähigt die durch das Taſten erworbenen Er
kenniniſſe des Stoffes der Dimenſion der Form der Zahl uſw
durch das Gehör wieder zu erkennen Ein zweites Ent
wicklungsphänomen von großer Bedeutung liegt in der Um
wand lung der paſſiven Phanutafietätigkeit in

die aktive welche ſich in der Seele des Blinden ſchwerer
und anders vollzieht als in der des Sehenden weil das Spiel
der paſſiven Phantaſie überwuchert und den Blinden ganz ge
fangen nimmt Und doch liegt in dieſer Umwandlung die
Schaffens ja die Schöpferkraft des Blinden und ſie kann am
wirkungsvollſten gefördert werden durch das unbeeinflußte
Spiel des Blinden insbeſondere durch das welches Geſchehniſſe
und Vorgänge in Natur und Leben bei freier Wahl der Mittel
darſtellt und durch die freie Betätigung welche darin beſteht
daß man den Blinden mit Stoff und Werkzeugen verſieht und
die Wahl des Erzeugniſſes und der Herſtellungsmethode ſeiner
Erfindung überläßt Endlich erſcheint auch ein wichtiges Ent
wicklungsphänomen darin daß die Hand des Blinden
das Werkzeug der Erkenntnis und der Geſtaltung zugleich iſt was ſeine mannelle Leiſtungsfähigkeit
auf das höchſte auszubilden vermag wenn beide Qualitäten
miteinander vereinigt und die verſchiedenen Zweige der Geſtalt
lehre auf geometriſchen Grundlagen aufgebaut werden Der
Redner ſchließt mit den Worten Wir müſſen in die Tiefe
ſteiger wo in der Nacht der Blindheit die wunderbarſten Kräfte
ſchlimmern deren Erweckung und Ausgeſtaltung den Blinden
emporheben kann zum Lichte

Direktor Mey dankt dem Redner für ſeine lichtvollen Dar
legungen Direktor Frohneberg Neuwied teilt mit daß in
ſeiner Anſtalt ſchon ſeit 1899 im Anſchluß an Taſtübungen
Gehörübungen vorgenommen und damit ſehr gute Reſultate er
zielt würden Mit einer kurzen Entgegnung des Direktors
Heller ſchließt die Debatte

Generalſuperintendent D Holtzheuer Magdeburg iſt in
wiſchen noch erſchienen Abgeſehen von ſeiner Eigenſchaft als
ertreter einer provinzialen Behörde habe ihn ein perfönliches

Empfinden hierhergetrieben Bravo Er möchte noch einen
Punkt in die Beratungen hineintragen der noch nicht erwähnt
ſei Das ſei etwas was man weder ſehen noch fühlen noch
hören könne nämlich unſer Heiland Er wünſcht daß die
Blinden nicht nur im reglen Leben tüchtig werden ſondern auch
in der Realität der Realitäten nämlich in Chriſto Jeſu

Hiermit ſchließt die Vormittag Verſammlung

Der Nachmittag war einem Beſuch der Friedrich
Wilhelms Provinzial Blindenanſtalt gewidmet
Auch hier waren die Kongreßteilnehmer vollzählig erſchienen
vom Anſtaltsdirektor Mey freundlichſt begrüßt Jn der ge
ränmigen Aula der Anſtalt verſammelte man ſich zu einer
internen Feier Ein Zögling trug hier zur Eröffnung eine
Phantaſie über den Choral Ad nos ad salutarem undam aus
der Oper Der Prophet auf der Orgel vor unter Aſſiſtenz des
Auſtaltslehrers Klanert Der geſühlvolle feinſinnige Vortrag
des Blinden mußte geradezu frappieren Geſang des Anſtalts
chores leitete zu folgender Anſprache des Direktors Mey

Jm Namen der Friedrich Wilhelms Blindenanſtalt der
Provinz Sachſen heiße ich Sie in dieſen Räumen berzlich
willkommen Geſtatten Sie mir daß ich Jhnen einen kurzen
Ueberblick über die geſchichtliche Entwickelung des Blinden
weſens in der Provinz Sachfen unterbreite Die Friedrich

Wilhelms Provinzial Blindenanſtalt wurde am 1 Febr 1858
in Barby gegründet 1898 wurde ſie nach Halle verlegt Der
Anfang der Blindenfürſorge in der Provinz Sachſen liegt
jedoch ſogar bis 1833 zurück wo ein Kandidat Krauſe hier
in Halle mit Unterſtützung der Regierung eine Blindenanſtalt
gründete Leider mußte ſie wegen verſchiedener innerer
Mängel im Jahre 1849 wieder aufgelöſt werden Gelegentlich
einer Anweſenheit des Königs Friedrich Wilhelm IV in der Pro
vinz Sachſen genehmigte dieſer daß im Anſchluß an das Lehrer
ſeminar in Barby eine Blindenerziehungsanſtalt errichtet werde
Am 1 Februar 1858 wurde dann die Friedrich Wilhelms
Provinzialblindenanſtalt in Barby errichtet Vierzig Jahre
lang iſt ſie in Barby geweſen dann reichten die Räume nicht
mehr aus und die Anſtalt wurde im Jahre 1898 nach Halle
verlegt wo für ſie dank des Wohlwollens der Provinzial
behörden ſowie ihrer zahlreichen Freunde und höheren
Gönner ſo herrliche Räume geſchaffen ſind Jn der
Anſtalt befinden ſich 187 Pfleglinge nämlich 63 Er
wachſene und 124 Kinder Letztere werden zur Zeit in
einer Vorſchule von ſechs auſſteigenden Klaſſen unter
richtet Wegen Ueberfüllung dieſer Klaſſen wird demnächſt
eine ſiebente Klaſſe errichtet werden Mit unſerer Anſtalt
ſtehen in engerer Verbindung die Anſtalt in Barby welche
36 Pfleglingen und 26 ſpäter Erblindeten Aufnahme gewährt
und die Anſtalt des Hilfsvereins für Erblindete in der
Provinz Sachſen in deren in Verbindung mit unſerer Anſtalt
beſtehendem Mädchenheim 27 und in dem Geſellenheim
26 Pfleglinge ſich befinden Zuſammen ſind alſo rund
300 Blinde in der Pflege der Provinzial Blindenanſtalt
Schenken Sie nun gütigſt einigen weiteren muſikaliſchen
Vorträgen Gehör Hoffentlich werden bei dem ſpäter folgen
den Rundgang durch die Anſtalt deren Einrichtungen Jhre
Anerkennung finden

Es folgte nunmehr ein von Pfleglingen der Anſtalt veranſtaltetes
okal und Jnſtrumentalkonzert Ein von Herrn

Inſpektor Schwannecke ganz vortrefflich geleiteter gemiſchter
Chor verfügt über ein wirklich gut geſchultes Stimmaterial
Seine Vorträge zeigen neben der bei Blinden charakteriſtiſchen
Feinheit der Auffaſſung eine ſeltene Friſche des Vortrages Die
Vrſtrumentalvorträge ließen erkennen daß die Anſtalt wahre

irtuoſen beherbergt namentlich gilt dies von einem Celliſten
und einem Violiniſten Das Violinkonzert Bolero aus op 100
war eine wahre Bravourleiſtung Wenn man ſpäter hörte daß
der oliniſt ein Konſervatorinm drei Jahre lang beſucht hat
und nun durch ſeine Erblindung ſeine beſten Hoffnungen zerſtört

nd ſo muß man ſich umſo mehr wundern daß er ſein Geſchick
mit größter Ergebenheit und Geduld erträgt ſeine größte

reude und ſchönſte Erholung findet er freilich in der
uſik Ein fünfzehujähriger Pflegling trug einen Klavier

ſatz Aufſchwung aus op 12 von Schumann mit Gewandheit
und guter Empfindung vor Das Blindenkonzert ſchloß mit dem
un lieben Volkslied An der Saale hellem Strande das in
c von Jnſpektor Schwannecke herrührenden Satz ſo viel
klang fand daß es auf allgemeinen Wunſch nochmals voll

tändig wiederholt werden mußte
gw Namen des Kongreſſes dankte Geheimrat Frieſe

t 42 deburg den Pfleglingen und ihren Muſikmeiſtern für die
3 endeten Vorträge Anknüpfend an ein zum Vortrag
ſeangtes Lied gab er ſeiner Freude Ausdruck daß die Blinden

eine kraute Heimat gefunden haben Alle die Damen und
de die hier verſammelt ſind ſeien bereit dieſe Heimat

üct noch mehr freundlich auszugeſtalten
des Lehre hrung des Direktor Meh und der übrigen
e vie tolleginns erfolgte nunmehr ein Rund gang

nſtalt Die Schlaf und Waſchräume wurden eingehend
erren
u rch

des Mädchens ergoß Die erlittenen Brandwunden

eſſe erregten die Lehrmittelabtellung ſowie namentlich die vfortgeſchrittenen Schülern angefertigten Ah un
die ous Plaſtilina hergeſtelllen Tiere Muſcheln Blattformen
Pflanzen insbeſondere eine Trompeterfigur die ſ Z auch die

arbeiten Bei Beſichtigung der Vorſchule wurden die kleinen
Blinden mit herzerquickender Aufmerkſamkeit ausgezeichnet Auch
die Arbeitsſtätten wie die Korb und Rohrflechterei die Beſen
und Bürſtenbinderei in denen fleißig gearbeitet wurde wurden
eingehend beſichtigt Die Einrichtungen der Anſtalt fanden un
geteiltes Lob und allſeitige Anerkennung

Nach Beſichtigung der Anſtalt fanden ſich die Kongreß
Teilnehmer in den freundlichen Anſtaltsgarten beiſammen wo
ein friſcher Trunk und ein vorzüglicher Jmbiß geboten wurde
Die flotte Bedienung und gute Bewirtung machte dem Oekonomen
Roland alle Ehre Der Blindenchoör trug auch hier durch
Vortrag einiger Geſänge mit zur Unterhaltung bei

Voll Dankes und Anerkennung für die Leitung der Anſtalt
ſchied man in ſpäter Abendſtunde von den ſo gaſtlichen Räumen
um ſich am nächſten Morgen zu neuer Arbeit zu vereinen

Provinzialnachrichten

w Nebra a 2 Ang KReiterunfall Als vorige
Woche Graf v Schnlenburg Vitzenburg einen
Spazierritt durch ſeine Felder unternahm wurde ſein Reitpferd
plötzlich vom Hitzſchlag getroffen Das Tier brach zuſammen
und verendete auf der Stelle Der Graf welcher unter das
Pferd zu liegen kam wurde von einem Arbeiter aus ſeiner
Lage befreit Zum Glück hat der Verunglückte dem Vernehmen
nach weiter keinen Schaden genommen

o Zörbig 2 Aug Feld brand Ertrunken Jnfolge des Auswerfens von Feuer ans einer vorüberfahrenden
Lokomotive geriet eine Gerſtenbreite des hieſigen Gutsbeſitzers
Jahn in Brand infolgedeſſen etwa drei Morgen des Getreide
beſtandes vernichtet wurden Der 1Is8 jährige Stiefſohn des
hieſigen Schuhmachers Kunze Paul Scholz iſt am vorgeſtrigen
Tage in Sandſtedt bei Bremen beim Vaden ertrunken Die
Eltern wurden von dem Unglücksfall telegraphiſch benachrichtigt

Wernigerode 2 Aug Ein dreiviertel Jahre alter
Wolf iſt der Wern Zig zufolge in den geſtrigen Morgen
ſtunden aus einer Mengagerie VBude auf dem Nöſchenuroder
Schützenplatz entlaufen Wohin der Ausreißer ſich gewandt iſt
unbekannt das Perſonal der Menagerie iſt auf der Suche nach
demſelben auch ſind die ſtädtliſche und die benachbarten Ober
förſtereien benachrichtigt worden

Nordhanſen 1 Aug Ein ſchwerer Unglücksfall
ereignete ſich in Walkenried Ein 18jähriges Mädchen Frieda
Strohfeld war damit beſchäftigt das Eſſen anzurichten als ſie
an ein über der Grude angebrachtes Brett ſticß und dadurch
die auf ihm ſtehende Petroleumkanne herunterwarf die ſofort
explodierte und den brennenden Jnhalt über die Kleider

waren ſo
ſchwer daß das junge Mädchen bereits in der Nacht nach qual
vollen Leiden verſtarb Die Mutter die zur Hilfe herbeigeeilt
war trug ebenfalls erhebliche Brandwunden davon

Perſonal Nachrichten Dem Sanitätsrat Dr Schwenken
becher in Erfurt iſt der Charakter als Geheimer Sanitälsrat dem Arzt
Z7id Niſffen in Magdeburg der Charakter als Sanilétsrat verliehen
worden

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Beamte der Militär Verwaltung
Schrödexr Proviantamtéedirektor anf Probe in Magdedurg zum Proviant
amtsdirektor ernannt Steffen Zahlmeiſter vom 2 Bat Jnf Reg Graf
Boſe 1 Thür Nr 31 zum 2 Bat Großtherzogl Meckienburg Jnf Reg
Nr 89 verſetzt

ſOrdensverleihnngen Vesxliehen wurde Dem WMaurerpolier
Lange zu Hohendodeleben im Kreiſe Wanzleben dem Apparotjührer Kauf
holz zu Halkerſtadt ſowie dem Eiſendreher Haaſfe zu Magdeburg das All
gemeine Ehrenzeichen

Sorge im Harz 2 Aug Ein ſehr ſchwerer Un
glücksfall ereignete ſich geſtern nachmittag in der Nähe
unſeres Ortes Ein von Hohegeis kommendes mit Brettern
beladenes Geſchirr kam kurz vor Sorge an einer ſcharfen Weg
kurve in ſchnelles Tempo Der Geſchirrführer ein Knecht aus
Hohegeis wollte bremſen kam jedoch zu Falle und geriet unter
den ſchweren Wagen es wurden ihm beide Beine und der
rechte Arm gebrochen Ein hinzugeeilter Arzt legte ihm
Notverbände an worauf der Verletzte nach dem Blankenhurger
Krankenhauſe übergeführt wurde An ſeinem Aufkommen wird
gezweifelt

Heſferode 2 Aug Eine brave Tat Am 31 Julid J
wurde das I Jahr alte Kind des Arbeiters Stierwald hier
ſelgſt von der ledigen Martha Rüdiger aus der Helme gezogen
und ſo vom Ertrinken gerettet und zwar im letzten Augenblick
als nur das Händchen zu ſehen war und zwar an einer Stelle
wo das Waſſer noch ein Meter tief war

Goslar 2 Auguſt Die Waſſernot wird hier immer
ſchlimmer Die Zeit in denen das Waſſer in höher gelegene
Häuſer tritt und gezapft werden kann wird immer kürzer Und
die Bewohner jener Häuſer müſſen nun der Gosl Zeitung
zufolge Nacht für Nacht ihre Ruhe opfern um die Stunde
abzupaſſen da ſie ſich das Tagesquantum des köſtlichen Naß
ſammeln können Die Quellen müſſen in der letzten Woche ganz
bedeutend nachgelaſſen haben denn ſelbſt im Marktviertel alſo
in der Mitte der Stadt iſt tagsüber ſo wenig Waſſer vorhanden
daß die Krähne in den erſten Stockwerken um die Mittagszeit
kein Waſſer mehr hergeben Den meiſtbedrängten Bürgern in
den hoch gelegenen Außengebieten wird in einer großen Tonne
mittels Wagen etwas Waſſer zugeführt aber die Art und Weiſe
wie das geſchieht iſt völlig unzureichend

Camburg 2 Aug Zuckerfab rik Jn der General
verſammlung der Zuckerfabrik Camburg wurde die Verteilung
einer Dividende von 5 Proz beſchloſſen

Sondershauſen 1 Augnſt Einen zweiten Brand
alarmierte unſere hieſige Feuerwehr heute abend gegen 10 Uhr
nachdem ſich die Gemüter über das große Feuer vom ver
gangenen Tage noch nicht ganz beruhigt hatten Es brannte
nur wenige Häuſer von der erſten Brandſtätte entfernt und

war in der Scheune des Tiſchlers Kunze Die Scheune ſamt
nhalt wurde innerhalb einer halben Stunde ein Raub der

Flammen Da vollſtändige Windſtille herrſchte und die Feuer
wehr raſch zur Stelle war konnte das Feuer welches in den
umliegenden kleinen Fachwerkbauten reiche Nahrung gefunden
hätte auf feinen Herd beſchränkt und raſch gelöſcht werden
Der Schaden iſt nicht erheblich Das Gericht war an der
Brandſtätte anweſend Die Entſtehungsurſache iſt noch un
bekannt

Dresden 2 Aug Die ſächſiſch böhmiſche Dampf
ſchiffahrts Geſellſchaft muß der höheren Gewalt weichen
und hat ihren Dampferbetrieb gänzlich eingeſtellt Der
Dresdner Pegel zeigte geſtern früh 222 em unter Null und da
in Auſſig das Waſier volle 5 em fiel ſo iſt eine weitere Auf
rechterhaltung des Schiffsbetriebs zur direkten Unmöglichkeit
geworden ierdurch hat der Verkehr auf der Elbe ganz auf
ehört was in volks wirtſchaftlicher Beziehung einen ſchweren

chaden bedeutet

vrrütrrrearre hro rhooaaaaiaae wea s e m
Vermiſchtes

Keine Choleragefahr Gegenüber verſchiedenen auch aus
wärts verbreiteten Gerüchten teilt die Hamburger Polizei
behörde amtlich mit daß in kein Cholerafallvor gekommen iſt und daß der Geſundheitszuſtand der BeSeſichtigt Die überall herrſchendut e Peinliche Ordnung undSacheckeis mutete ſehr angenehm an Ganz beſonderes Inter de zu Befürchtungen in dieſer Hinſicht nicht den ge
ringſten Anlaß bietet Das Leipz T dementiert auf

Aufmerkſamkeit der Kaiſerin erregte ferner die Holz und Flecht

Grund amtlicher Ermächtigung die in Leipzig und auswärtsverbreiteten Gerüchte vom Ausbruch der Cholera in Leipzig

Unterſchlagungen in der Armenkaſſe Das Echo der Gegen
wart meldet daß der Rendant der Aachener ſtädtiſchen
r meukaſſe Kruecken einen Fehlbetrag in Höhe von zirka
5,000 M zur Anzeige gebracht babe der nach ſeinen Ver

ſicherungen aus einem Diebſtahl aus dem Jahre 1894 her
rühren ſoll Den Fehlbetrag ſoll der Rendant wie die Zeitung
weiter meldet durch Darlehen die er ſich von Privaken zur
Deckung des ihm angeblich geſtöhlenen Geldes zu verſchäffen ge
wußt hat und in letzter Zeit durch unrichtige Buchungen ver
ſchleiert haben Kruecken habe ſich der Staatsanwaltſchaft
geſtellt das Weitere werde die ſofort eiergeben fort eingeleitete Unterſuchung

Eine große Feuersbrunſt äſcherte vor einigen agen dadent ne Städtchen ar vo
ſtändig ein Aus unbekannter Urſache brach mittags am Markt
platze Feuer aus Sofort ſtanden 5 Häuſer in hellen Flammen
Jnfolge eines Sturmes breitete ſich der Brand raſend ſchnell
aus die Fenerwehren waren ihm gegenüber machtlos Um
8 Uhr abends waren 68 Häuſer mit Nebengebänden
eingeäſchert darunter das Rathaus das Bezirksgericht die
Sparkaſſe und die ſtädtiſche Bierbrauerei Nicht weniger als
186 Familien mit 900 Angehörigen ſind obdachlos
Abends 8 Uhr ging ein großer Wolkenbruch nieder dem es zu
danken iſt daß das Feuer eingedämmt werden konnte Das

Brandunglück hat auch mehrere Menſchenopfer gefordert Drei
verkohlte Leichen wurden nach den Münch N Nachr aus
den Trümmern gezogen mehrere Perſonen werden noch ver
mißt Eine große Menge Vieh Pferde Geflügel uſw kam in
den Flammen um Die Kirche war mehrere Male in
Brand geraten dieſer konnte jedoch immer wieder gelöſcht
werden

v e

Eetzte Tekegramme

Der Krieg in Oſtaſien
Ruſſiſche Niederlage am Jantſelinpaßz

Petersburg 3 Aug General Kuropatkin meldet an den
aiſer Am 1 Auguſt ging die Oſtabteilung unſerer

Truppen die die vorderſte Stellung im
Janſelinpaß inne hatte auf dem Wege nach Liandianſianiu
zurück in der Richtung auf Siamatſi Ligujang Unſere Truppen
gaben nach hartem Kampf die vorderſte Stellung auf und
zogen ſich unter ſchweren Verluſten zurück Anſcheinend hat
Kuroki in den letzten Tagen viele Truppen zum Vorſtoß in
der Linie Saimatſi Liaujang zuſammengezogen Auf der Linie
SaimatſiLiaujang hat der Feind zunächſt in geringer Stärke
den Vormarſch gegen den rechten Flügel unſerer Nachhut
begonnen

Jnpauiſcher Erfolg vor Port Arthur
2 Aug Das Reuterſche Bureau meldet Wie ver

lantet haben die Jnpaner nach dreitägigem verzweifeltem
Kampfe Shantaikan eine wichtige Verteidigungs
poſition bei Port Arthur genommen

Der Kaperkrieg des Wladiwoſtof Geſchwaders
Petersburg 2 Aug Ein Telegramm des Admirals Skryd

low an den Kaiſer meldet Der von mir mit dem Krenuzer
geſchwader beſtehend aus der Roſſija dem Gromoboi und
Rjurik an die Oſitküſte Japans ausgeſchickte Konter

ad miral berichtet Das Geſchwader traf bei ſeiner Ausfahrt
aus der Meerenge von Sangar in den Ozean am 20 Juli auf
einen kleinen japaniſchen Dampfer Okaſima
Maru Nachdem die Beſatzung das Schiff verlaſſen hatte
wurde dieſes verſenkt Die Beſatzung fuhr auf
Booten ans Ufer Gleichzeitig wurde der engliſche Dampfer

Kamara angehalten und einem Verhör unterworfen Der
Dampfer führte Kohlen nach Mororan Obgleich Grund zu der
Annahme vorhanden war daß das Schiff ſich mit der Beförde
rung von Kriegskonterbande beſchäftigt wurden wir doch durch
das Fehlen direkter Jndizien beſtimmt es freizugeben
Bald darauf ſtieß das Geſchwader auf den japaniſchen
Küſtendampfer Kiodunin Marn mit 50 Paſſagieren
zum größten Teil ZFrauen Dieſer Umſtand beſtimmte
uns den Dampfer freizugeben Auf der Weiterfahrt nach Süden
trafen wir nacheinander 2 japa niſche Dſchunken beide
mit Fiſchen und Salz beladen Die Dſchunken wurden nach
Uebernahme der Mannſchaft verſenkt Am 22 Juli wurde
100 Meilen von Yokohama der deutſche Dampfer Arabia
angehalten der eine bedeutende Ladung Kriegskonterbande
führte Die Konterbande beſtand in Eiſenbahnmaterial
und Mehl das für japaniſche Häfen beſtimmt war Die
Arabia wurde nach Wladiwoſtok geſchickt
Jn dem Bericht des Kommendanten des Wladiwoſtokgeſchwaders

heißt es weiter Am Morgen des 23 Juli ſtieß das Geſchwader
auf einen großen Dampfer der nach dem vierten auf ihn
abgegebenen Schuß hielt Die Unterſuchung des Schiffes er
gab daß es der engliſche Handelsdampfer Knight
Commander war der aus New York über Europa nach Yoko
hama und Kobe fuhr Aus den unvollſtändigen Schiffspapieren und
den Ausſagen des Kapitäns erhellten daß der Dampfer Eiſen
bahnmaterial nach Japan führte das den größten Teil
der Ladung ausmachte Da uns klar war daß der Knight
Commander Konterbande einer kriegführenden Macht zuführte
wurde er für eine geſetzmäßige Priſe erklärt Da der Dampfer
nicht genügend Kohlen führte und daher nicht ohne
Gefahr für das ganze Geſchwader nach dem nächſten ruſſiſchen
Hafen gebracht werden konnte wurde er nach Uebernahme der
Mannſchaft und der Schiffspopiere verſenkt

Verſenkung eines dentſchen Dampfers
Petersburg 3 Aug Admiral Skrydlow berichtet Das

Wladiwoſtok Geſchwader brachte in der Meerenge am 24 Juli
den deutſchen Dampfer Thea auf der mit einer Ladung

Tokio

Fiſchen von Amerika nach Yokohama unterwegs war
Er wurde für eine rechtmäßige Priſe erklärt Da
es unmöglich war einen ruſſiſchen Hafen zu erreichen
wurde die Mannſchaft übernommen und das Schiff verſenkt Die
Kreuzfahrt verlief ohne Verluſt von Menſchenleben Die Ruſſen
ſcheinen den Begriff Konterbande jetzt ſchon anf ſämtliche Lebens
mittel auszudehnen Es iſt daher dringend erforderlich daß
noch nähere Aufklärung über die Gründe der Beſchanahme
erfolgt Red

Abreiſe Alexejews nach Wladiwoſtok
Petersburg 3 Aug Der Statlkhalter Alexejew iſt am

81 Juli nach Charbin zu zweitägigem Aunufenthait
gereiſt Von dort reiſt er weiter nach Wladiwoſtok
Aus dieſer Reiſe und der letzten ruſſiſchen Niederlage

wird bereits der Rückzug der geſamten Armee vonLianjang und die Verlegung des Hauptquartiers nach
Wladiwoſtok gefolgert Man nimmt an Kuropatkin könne
ſich der japaniſchen Umzingelnng nicht länger entziehen und
weiche der Uebermacht um nicht beſiegt zu werden Red



Handel Gewerbe und Verkehr
Fusion v terreiehisecher SehiffahrtsgesellschaftenDie ch lcteneeenutiten Unione Istriana und die Reedoerei

Pianegrie Cie aus Sebenico haben eh unter dem Namen Na v
gaziove a Vapore letriaua Dalma ta versehmolzen Von
Jieser Vereimiynng soll die früher von der Unione Istriana gekührte
Post un Passagier Iinie Fola Fiume und Zwisehenhäfen wieder auf

nommen un bis noeh Triest verlängert wer ea Die Wiederautaahme
jeser linie wird der liburniseh istrianisehen Küste zum grossen Vorteile
erreichen Diese neue sehnellste Linie wird die Häfen von Chersoken Alhona Bersegio Moschiena Laurnna und Abbaria anlaufen

Bank von Fapan Nach dem Ausweis der Bank vom 13 Juni
betrug der Notenumlauf 228 AlilI Ven der Barbestand in Gold 66,7 iu
Silber 0,6 Mill Ven zusammen alszo 67,3 Alrll Ven so dass sich ein
Uehberschuss des Notenumlanfes über den Barbestand von 165 7 Alitl Ven
und eine Barbedeekung des Notenumlauſs von nur etwa 20 Froz ergibt
In dem Ausweis werden an Parlehen an die Regierung 82 Hill Ven
als Bestand an Staatsanleihen 47,5 Mill Vep anfgelührt Die Noten
decgk ung ist niso auf einem vedenklieh niedrigen Stand
anxekommen auch die Verschald ung des Staates ist im
Verhälinis zum Knpital der Bank von 30 Mill Ven sehr gross

Rio de Janeiro 1 Aug Wechsel auf London 12 /s

Wochenfbersteht der Refenbank vom 30 Jull
Berlin 2 Aug

Aktirva
1 Aetalibest der Bestand an kursfählgem deuntschem Gelde

u an Gold in Barren od aus MAüöuzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet Al 926,927 000 Abn 32,635,000

2 BRest an BReichskasseuscheinen 25 36 900 Ahn 637,000
3 un Noten anderer Banken 5,608,900 Abn 33,84,000
4 an Wechseln 787,973,900 Zun 82,092,0005 an Iombardforderungen 59,846,000 Zun 6,6 0006 an HKllekten 8 488,000 Ab 10 ,536 000
7 an sonstigen Akliven 35,482,000 Abn 2,045,000

Passiva
8 das Orundkapilal I 150,000,000 unverändert
9 der Reserveſomds S51 ,614,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,269,975,000 Zun 14,422,000

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten 484,756 900 Abn 94,2 9,000

12 die sonstigen Pnassiven 24 832 000 Zun 251 500
Bei den Abrechnungsstellen wurden im Monat Juli 2,742,562 400 M

abgerechnet

Preise von Kali Kuxen
festgeetellt von 8Samuel Zielenzlger Berlin und Eeron 2 Aug

Geld Brief Oel BrietAlexandershall 6250 6320 Uohenkfols 15,500
BReienrode 6605 659 Hohenroliern 9825 6875Benthe Aklien 83751 4920 Johannesbagll SBeruhbardehnll 220 Jnztue 76Burhbhneh 8575 8650 Kaizorodag à 9 6350 6707
Caristund 6590 Noustnesfurt l ö 59Pesdemona tennenhberg Aktien 13801 142eulschland 5751 610 BulzdetturlhkKkaliw a 256 o 26 0
Fricdrichehnll 2510 Salzgitter Vorz Akt 8701 900llücknul Sondoershb 115,000 Schwarzburger Salin 0
IIunusn 7251 7060 Siegtried I 15501 3690Iledwigsburg 8551 Wilhelmshall 12 900 12 150Uearaynia 23 ,5091 Wintershnll 1 8 h 8005

Auf dem Alaikte für Knaliwerto fand die Steigerung von IIeldburg
Aklien 48,75 Proz G 50,90 Proz bei lebhaften VUmsüätzen weitere
Fortsetzung

Getreide Mählen Brzengnlase usw
New Vork 2 Aug Telegr Roter Winter weizen

leco 102 vorige Notierung 100 September 99 961
Oktober Dezember 984 943 Mai 995 96 Mais
September 572 553 Dezember 55 Mai Mehbl
3 95 3,90 Getreidefracht 1

Ohleago 2 Aug Telegr Weizen September 94
018 Dezembor 94 907 Mals September 53 51

a gdeburg 2 Ang Amtl Nonerungen Die Notierungen vor
stehen rich für 1990 kg nelto ab Station und frei Magdebhurg Weizen
englischer und Sommer fester gut alier 172 176 neuer 163 179 M
mittel gering do Kolben Sommer gut Rauh gut
mittel A1 gering Al do ausläudischer gut 176 182 A
Roggen nändischer fest gut alter 13 134 neuer

134 137 mittel goering bis AHl, auslündischer gutM

Gerste hies Chevalier gut miitel bisgeriug AM feinsie Qualität über Notir Landgerste gut
142 152 mittel bis 31 gering Al Wintergerste gut123 127 auslündiseche Futtergerste gut 26 1168 M

Hakter inlündischer fest gut 133 138 mittel 124 120
gering bis nuslündischer gut AM mittel Al gering H

Ala is runder fest gut 115 122 amer bunter gut 123 126
Erbsen hiesige Viktorig gut A1 mittel M grüne Folger gut

195 210 mittel Bl
Raps gut 192 185 B
ein zig 2 Ang We zen por 1000 kg vetto inl alter 178 181

bez u Br neuer 170 174 bz u aus 186 193 bez u Br Ruhig
Koggen 1000 kg inl alter 12125 41 bez u Br me uer 134 bis

137 I Br aus 147 M nom Ruhig Gerste per 1000 kg uetio
Braugerste hiesige MAnhl nud Futterwaare 123 149 bez u Br

Häalter per 1000 kg netlo in ländischer 144 149 I bez u Br
auslündischer A bez u Br Fest

Berlin 2 Aug FPrühmarkt Weizen 172,50 176,50 abBoden Sept 178 177,75 Okt 178,50 178 Dez 180,50 Roggen
Märker 128 29 59 ab Bahn Goerste leichte inländ Futtergersie
265 135 chwere 126 146 ulles frei Wagen u ab Bahn russiscne und
Douau 118 127 frei Wagen IHater märk mecklb pomm
posen schles fein Ik9 do märkizeh mecklenbg pomm poren
sehles mittel 245 149 do märkisch meckleubg pomm posen
schles gering 140 145 russ 139 242 frei Wagen n is amer mixed
abſallender 2 125 runder 124 128 türk mixed 122 133,00 frei Wagen

Erbaen inländ mittel 150 155 feine und Taubenerhsen 156 179
ab Bahn und frei Wagen Weizenmehl r 00 loco 22,75 24,75

Koggeunumehl Nr 9 und 1 loco 17,57 16,60 Weizeukleie
9,50 10 90 Kogaenkleie 10 93 11,50

Hamvurg 2 Aug Weixen ftst holstetuischer und mecklen
burgischer 174 77 Hart Winter No 2 Ang Abladg Kogren
kest vüdruerischer fest 9 Pud 29525 für Aug Ablsäung 100 07
meokl and ho ateiniseher 136,50 145 059 nis fest amerikaun
mwixed Aug Abladunx 98 60 Hafer fest Goersle fest

Königsverg 2 Agz Getreidemuikt geschäfistos
Daunzig 2 Ang Weizen loco fest Umsatz do inplünäischer

hochbunt und weiss 233,90 do in ländischer hellhunt 183,50 Transn
hochhunt und weiss 143 hellbhunt 14 Roggen handellos inländ 135
do russ nd poln zum Transit 190 Gerste grosse 660 700 Gramm
128 kleine 127 Hafer inländiseher 134 137

Petersburg 2 Aug sibirischor Weizen 10,09
750 7,70 Haker 7,5 7 50

Aniwerpen 2 Aug
Enker fest

II 2 Aug Weizen velehbt höher
Iiverpool 2 Aug 8lüllermarkt Weizen fest unver

ändert bis 1 Penny höher Blehl fest amerikanisches 3 Pence höuer
angsrizches unveraudert Mais ſest /2 lenny höher

Hälsenfrüchte
Lelpeig 2 Aug Mais per 1000 kg notto amerikan Ldes a Br Kundmsis 150 135 Cinquantin 148 152 M bez u Br

Roggen loco

Welz en u Mais steigend Gersote slet g

Oelszanten Oele Tertrwares
New Vork 2 Aug Telegr Schmalz Western steam 7,30
35 do Rohe on Brothers 7,25 7,25
Ohlicago 2 Aug

Okvober 7,02 7,05
Leipzig 2 Aug

Telexr Schmalz September 6,95 6,97

Naps per 1099 kg 185 192 I bez u B Rupo
kuchen per 1090 kg netto 11i,2 1124 M bez u Br Unbee en ohne Ep üs gen h eren o Aug Schmnulz lest 1 ok Tub86 Pſg in Doppeleimern 362/4 l Speck gieiig ubs und EKirkins

r h m 2 r ä lunverrolli ruhig loco 47 0arie 2 Aug Sihbluzherlehi Rüböl ruhig 25 848,59 Sept Dez 48 75 Jan April 55 00 e Aateuer es e5 Sept
Aniwerpoen 2 Aug Schmalz

le tersburg 2 Aug
Talg 10eo

per August 89 09
Uant loco Leinzast los9
Petroleum

Hamhbnrg 2 Aug Petroleum lIustlos Slandard white loco 8,30 Br

Antworpoen 2 Ang GEEIEEEEEo90 16,75 e Hr 10 7r e per Aug 18 75 Br por Sept 16,90 Br per Okt Dez

New Vorke 2 Aug Tefegr Vetrotegm Siam whito o Wasnornatände 4 becdentot äbor unter Nu

do Credit Balauces Cat Oil ity 80 Sag vuga Vustru s W WuoneSpiritase Triern Nrüokenpegel T Aug 7 35 Augurg Z Ang Spiritus still August 23,25 Br 22,75 Woiasentels Oberpegel 26 r2 WkIambuorg 2 2Aug Sepi 23,25 Hr 22,765 Sept Okt 23,26 Br 25,75 G do Unterpegel 0,52 48 4Paria 2 Aug Krirnue ruhig August 43,25 Sept 51,2d Sept Froiha TDez 37,76 Jan April 36 25 Alzleben Oberpegel J 4 2,29 4 2,20Xaffeso do Unlerpegol 4 652 6,67 1Bernburg 25 6,32 7 4Hamburg 2 Ang aben ne 6 Uhr Kakfo good avorege Santos Kalvo Ouorr r pegol 1,24 2rig 31,25 Gd4 Dez 35,0 Ga, Alärs 26,75 Gd Mai 36,25 Gd e Gnlerpexei 2 el
A am 2 Aug Java Kalkee good ordinary ruhig 29,50 Der Wasserstand von Trotha beßndet sich im Abendblatte
Harre Z Aug Sehluesberieht Bericht der Hamburger Firma

Peimnann Ziegler u v 3 avernge Santoe per Sept 42,00 Moldan Teor Eger ElbeDex 42,50 März 43,25 Mal 43,75 Behauptet

Zuexor e eIondon 2 Aug 900 arazuekeor ſooo 10 ah 9 d Verkäufer u weise 1 0,20 lommen 2 o 61 efest KRühen Rohzucker loko 9 h 92 gehandoeft stetig I Prag 40 1 Wittenberg 5,20 1 hFarie 2 Aug Rohzuekor ruhig do neuo Kondition 5 2514 Jonghunzlau 9,28 2 S tossalau 5 1 n
Weisser Zucker fest Nr 3 für 100 Kilozramm per Aug 28/8 per u 65 o Rarhy 6,251 tSept 2638 per Okt Jan 2958 por Jan April 30 Pardubite 0,43 3 agdebhurg 409,56 5

Wolle Saumwollo Brandseis CL,52 8 hangermündoe 6,31 4 hManehester 2 Au 2r Walter Taylor 20r Water Lelgh 8 Meolulk 9 4 Winerberzge 1 S e30r Walter courante Quai t 87/8 30r Water besvore Qualität 99/2 32r leitmerits 098 2 Dömiiz Fez Il 0 2
Mock eourante Qualität 94 40r Mlule Mlayall 694 40 r Bledio Wilkinson Aussig 2 5 74 7 lnnenburg 2 o s h1042 32r Warpeops ees 9/3 86r Warpeope Rowland 976 36r Warpoops Dresclon D
Wellington 101 49r Double Weston 10 4 60r Double eourente Qualität Aussig 2 Aug Von den oboron Plätzen werden 9 em all t
133/8 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r/46r 216 Sletig gemeldoet eGGSGG O ÖCcAÄÜÖÜÖÄ n eNordd Eiswerke O 52,0010Dents Hp Pfd VII 4 100,50 a 4Berliner Börse 2 Ang FJorddiseh Lederpapp 9 128 306 do I u la conv Beoxgwerks u Rütten Ges 3

z Nordd Wolikimmerei 10 187 506 do X uk 1908 1 1101,59 er T cErxänzung zu den telegr Ohberschl Porll Cew 6 151756 do XI u XII 1910 102 90 Aer Berzwer la0 c z
Aleidungen im gestr Abemidblatt Omnibus Gesellschakt x T Hamb 251 319 unk 19051 1 1105 7920 groper Wateverr S 62 50

Oppeluer Brauerei do unk bis i0oo0 00 G er zen o l115 0061 JOppeln Portl Cem 5 I149,30 do S 01 310 unk 1908 372 96 1606 i wurekkülle 27 59 eBauk DinKonko Orenstein Koppel 8 148,50 o S 46 190 uk 1905 32 g88 39 e l ev i 77 20
Berlin Wechsel 8 Bomb 5 elehe e v o 180 5002 o 31 a an erin Herg wer 08 20Reichelt Metallschranub 2 do alte u con 32 96 26626Consolidat Berpw G 20 433 60moteor am Brüeaoi Rhein Cham u DVinas w 9 79 255 IHPann BRod P T u 19004 390 99606 on Ware 71 60
Wien 32 Polorshurg /2 Tos tod M O Hrau 4u/2 a o Consol Marie 00 b3 Paurie 3 u x Kptu 8 1191 257 do do II 7 96 2595 Duxer Kohlen kon I10 1171,5640o dern e wo 104 755 do do II 109 00 v Friedr Wilh Pr A 4 I11 60hJaxonia Cement 7 do do IV VI 100 6626Gelsenkireh Gusssiabl 0 696 9916Deutaebe Eouds u Staztavergehatter n Walter 1 195397 Ceipz Hyp B VII 1908 96 596 Iarzerhigeuw lit a 9 67 890

Barmer Stadtanleihe 3/2 20 See W 7 33 z do do à 1 03 I Höeeh s a 8t 8 21 döheg
3erliner Stadt Obl 2562 Seohlesische Cement do do IX I03,006 Inowrazl Steinsalzbe 5 112,756ſo be 312 100 250 Sehnekert Elekt ein M e 96 506 Kattowitzer 2106an äenurner i an i 99 s e e Auge t W gegle i re bin Ikncienin a

do do neue 4 II0s,850 Siemens Glas Industr 15 Z318 100 do unkdb bis 1905 3 96 5020 er Ed ferits 7 112 255
Merseburg 1901 unkv 10 4 104,206 e Cham Pidiei g 92 2517 do unkdb bis 1907 3 96 50 nisse Tiefbhan konv 9 44,306
Naumburg 1900 ahbg 3 J 55 55 Zudenburg M gsebim y l do Fin VI 00 u do do St Pr 0 l198,206Wertpr iov Ant /2 99,7962 er Köln Rottw Pulv 12 e do Em VII unk b 1906 4 1I101 00 b MAlgdeburg Bergwerk 35 874 500
Hand Stnnta Lis Anl 31/2 100,208 Jereinshrauerei Artern es do VIII ukb b 1911 4 102,29 Marienhüſte Koizenan 0 74 3020

1105 20 t Draht Industriel 8 152,00 bBayriseho Anleibe /2100,20 Wittens r Gug nduserte 4 158 69 u do Präm Pfdbr 4 1135,006 Mend Schwert St Pr 2 97 75610
BRrnunscirw 20 Thlr 146 59 i Wineimgnätie ronr 2 77 00 b Vordd Gr Kred Pdb 1 100 106 Jiederl Koblen 3 104 50620
öln Mind lr Anth /5134,80beB do IV V ukb b 1903 4 100 106 Rhein Stahlw Iit C 8 183 50kö e n Zuckerfkabr Fraustudt 158,006 ke 31 bloslIlamb 59 Thlr Ibose s stpreussische 99,496 sechlesiseh Ainkhütten 362 505Meininxer 7 Ioose 234 40br omm IIyp B 49 r Z SöSladtberger Hätte O 99390Oldenb 40 Thlr oosol 3 1128 o Dontsohe Bisonb Prior Ovblig do do 31 /2 95 65 t Stauhliv

ger Bosensche ,59 Wurm RKevier 75 bAnsländische Fonds Iuiſe II 7 S Piaſtv re t ur z 41,2111Argen Goia Am d 27,506 lo 110 Oig v Indastr u Bergw Geso innere do 4 2 89 90 b o Xlil rz 106 2 TBarletta 100 Iire I J D do IV nkb 1905 i renmuſ Hoese Co Si/2 91 7062äBukar Stadt Anl 1834 96 ontsoho Bisenb St Prior lo XV ukb 1904 25 Alle Elekir Gesellseh 4 101,106

i g 94,006 o XVIII unt 1010 1 I S g Pue h h edo do 1888 irre W 37 101 800 n Archuffenb PapierkChilen Gold Anl 1889 93,256 n ardonon De er r W 4 o e Aschersleb Kaliwerke 4 100,100hines St Anl v 1895 r Otr B Pf v 1890 Bochumer zi t be 8 lrom D ouen e b i1896 99,25b1 ison b Prior Obligationen do 1903 2 Dortmunder Onion 110T o en on W e j 1885 80 94 chr 104 75 h l ilektr Licht u Kraft /2 103 10bsEgyptische priv Anl Ital Eis, Obl St gar 2,0 71,60 do Kom O 01 uk 10 Gr Berl Pferdeb I u II 31/2 99 600do do do 2 do Miittelmeerb stfr 4 do 1896 96 213 156 Hamb PacketſahrtFreiburg 15 Fr Loose r 36,009 Lemberg Czernowitz 2 B abg 80 ar 12 1 100 o Helios Elektr Ges 42 79,00610
Griech Anl 1831 84 35 60 Oest Frz Staatshb gar 3 89,503 do do 94 20 do o 5 77 002do kons Goldrente 39 35 50 b do Ergünzungsn 3 88,499 do 3 Gr Krupp Obl 4 1162 206do Monopol Anl 134 47 25 do Gold Pr 4 1101 v0b2 do Restoertitikate fre g anrahütte 312 96 10do Gd Anl v 1890 1,62 44,40 Oesterr Lokalbahn 2 1091 30 Pr Pr Bk uk 1905 a 25 u Napita Obligationen a 100
Iissavon Stadtanl 1886 81 6 c do Nordwestbahn 5 108,500 o XVIII ukdhb 1908 3 NSorddeutscher Lloyd 103 30620

do do 4 82 50 S üdöster Bahn Lomb 2 o 65,20 do XIX ukdb 1909 o 5 Obeorscit Fisen In 102 oAlniländ 10 Lire Loose fr Z 18 7562 do u 5 I106,72B o r n v Tiele Winkler le 266
xikan 95 1I02 Ob Ung Nordostb Gold O Jio ukcdb b 191 39eitzer i ze Anl l102 202 de wen i i i isie 33 i Leitzer Eisengiesseroi l 41/2

Norweg Staats Anl 88 Iwangorod Domhbr gar 4/2 100 50 b o XXIV ukdb b 1912 312 80 Banx Axti
s 186 4 1153 905 Kosl Woronesch Obl 4 o XXV uk b 1914 4 102 506 an enn e e S C Du 89 D lio XX VI u b i914 23/4 3209 906 evRumän Anleihe 1891 K Cha Obl 89 4 rdo do mitilerel 5 87 3061 Kursk Kiew 4 97,50 o Kleinb Obl b 1904 3/2 98 100 Bank d Berl Kassenv 5/3 132 255
do do kleine 4 87 3051 Mosco Kiew Woron 4 91,70 ba lo v b 1908 4 100 50b Berg Märk B i Elbf 8 159 75e

Russ Gola R 183 g7i 5 99 106 Mosco Kursk 4 lo Comm 0Obl b 1907 99,756 Berliner IIyp Bank C 110s 266do Orient Aul ir 1 Mosco Rjäsan 4 97 506 o do Em II unk 1910 4 I104,506 do do Lit B O 134 40610
32 u tosco Smolensk 94,4063 o do III ukäb 1912 3 99 750 Börsen Handelsverein fr Z 115 90b28do Nicolai Oblig GOrel Griäsi 18899 9 nein W I III V b 5 100 40 Goth Kredit Ges 4 88,100

Kredi 6 Rjäsan Koslow 4 I II u IV b 1901 31/2 95 60 Cöln W u Komm 4do Boden Kredit 1 1 an Privatldo go ar Kjäsan Uraisk gar ukd VI ukäb 1908 3172 96 809 Danziger Privatbank 51/2 117,256Russ püärn Anl So z b 1909 4 91,806 5 VII unkäb 1908 4 1101 200 Dtseh Eflek B IIahn 492 303 755
do do 1866 56 Rybinsk Bologoye 4 92,50 b VIII ukdb 1910 4 101 60 n h s 3 40 bSehwed St Anl 1886 592 29,756 Russ Südwesthahn 491,50ir I ukdb 1912 4 102 40 e e e erein tdo do 1890 2 7 a er er 3 76,100 u e e T Wüanie ehie r 7 äo ha do Grundkredieh Ia nedo Administ 4 86 90 e Wladikawskas Oblig 422,50 Westd B C Pf Luk 04 4 151 906 h 2 8 162,90b20

do 400 Fres Iooss r Z 127,39b2 do unkdb b 1906 4 092 506 do do VI 10 4 1102,10 üheeker R er v e 115 756
Ungariseche Kr R 697,500 Mſanitoba rz 1933 J w Westpr ritt I I B 99 306 i d n W Arip 3 134 100do Staats R 97 83 89 100 Northern Paec Pref 4104 7550 e ne 1Ie3 106 Nehd Grund recht o 73do Gen Iäen 73,70 Posensche 1 102 906 G Kredit 5 101,7565Indnstris Aktien S Louis u S Fr rz 1931 e 3 Preussische 4 103 000 r Hyp B nbg u neue 41,2 115,00
G f Anilinfah 116 312 00 do do do 5 Süchsische 1 1103,10 reuss Pfandbr Bk 7 127 10626

SeeleAlteld Gronan 6 127 000 uuloſ T 2656 7 03 505 J ä rt i e e rerege je ies i Suohe Rent An 5323 88 80 anet Co 1882 101,300

h Kud St Sch tBerl Anh Maschinen 2 h O 3 62,70 do 1900 88,506 do 87 101 20 SDer Chari Han a errs loring Kiaonh O 1886 3 73,80 s do r 89 106 Zu s en un 15 5 hBerliner Bockbrauerei 15626 r l 5 z hnlr 3/28tudtob 3ikonv 4do Brauerei Königst 6 118 755 ehe Teniniumne 4 95 255 9/0 Stantsan 1655 100 94 703 132 do 1876konv 23
do Union Gratweil 5 I127,00 b e Z 3/2 do 97 kv 490 500 100,70 32 Altb Landovlig 3000 190 750 e

Birkenwerder Vorz A t M 3 lnndrentenhr 500 99 ,606 do do 600 100 75r 73 Aus ud Pigenb Stamm u Div Rizonb Stamm Ab r w r 129 750do d vSitrassenvann 74162 Co Stamm Prior Aktien 2 Heipz Klektr WerkeCement Bau Ges Berl c Z 16490 10 Aussig Teopl 500 I 215 002 3/2 do elektr Strassb 193,25Charlottb Waserwerle 14 313 ob Anohon Matin i 126 706 on ten a 4 i en Reſt rühre 223 807
zabr S t 309 0 Aussig Teplitz lo o Blerbr Kiebec nanGreng e et i Böhmisehe Noräbain s u do do B 254,500 p Canimgaſnsp 135Chemn Masch Zimm 10 206 30020 rn B II Gnliz udw B do Malat Schkeud 159,503Dessguer Gas 9 218 Co Graz Köflach 5 56 UGraz Köllach 98,100 do WollkämmereiDisch Gasglühl Ges 8 142 1062 liniherat Binnkenn 5 121 256 12 Alnrienburg Mllawk a 40 M Alanslelder Kuxe 798,00B e

o 77 so Siml kr Westh 31 2 r t Faumhburger Brnaunk 65lan in t Kaschau Oderber 4 Div Bank u KLredit Akt ortl Cement Halle 68,750Eckert Musch Fab i T 4 21 3 Se 70,908Lemberg Czernowitz 7 N Kr A 174,005 3 Säehs KammElverfeld Farbenfabr 29 426 00b 6 s Allg D Kr A pr 174,605 6 Sachs M 114 59210esterr Nordwestb 43 4 101 Bankvoerei Ziehs A S lertmErdmannsdorf Spinn 69 00h emn RA Vorecin 11 Sachs Webstuhl8 305,906 s do B Elbethalb s 7 Drosdenor Bank 154,006 v Den eng 13 268 75 de terteient ob 9 17 s 9 o an verein 108,000 önherr 233893
9 Ungar Galiz gar 5 Gothaer lrivntv lhür Gasges 8pzGrevenbroich 7 9 72 r h do Stamm Pr 270,006Hausa Damplsehift 125 008 Kurs Kiew 1 D 3 Kob Goth Kred G o S chär BrHarburg Wien Gummi 20 288 ob Warschnu Wion 7,60 7 n 0 d e sn Aben W n Ter 6 s 191 50 r i Bparh 133 000 9 Zeitzer ar u 8

o Brückenb konv tal Mleridionenx 6 re t do do Ohligdo do St Pr 6 127,506 Weslsicilianische Anl 2 44 25 e 15 Zuekerkabr Olanzi 123 252
Hein ehmann Mi Inängerlo Taploro 23 Zuckerraff Halle 182 0001 v 223Hofſinann Stärke Aypoth Pfaud u Rentenbrief IV ndustrie ap 5Hotet Pi eh z 3 B o Chemn Werkz m jſ104,506 Ausl Biseub Pr OKexling n Eiseng 5 er Anh De saner Plävr 4 z 3 Crönw Papierftabr 3/2 Aussig Teplitzer 95,30
Kiehkner Co 19 176 00 Berl Hyp B 80 ab 4 ,90 b 10 0 do Schld vschr 191,006 3 Böhm Nordbahn 95 20
k lost Röderh Brauer do do 2/2 93,790 2/2 bärstew Rattm St 64,90B o 101,205Köin rß 5 s86 250 3 4 cto do Goldx nd ort ltr 324 60 Huan Hyp I X XI 3/2 96,756 5 do do 5 V A 99,096 4 Buschtiehr 1886 Stkr 101 100urfürstend es i Liq r 331 on III XII XV 3/2 96,75 9 D W A Sonderm 2 do do 101 105
lapp Akt Ges I Tietb X VI u XVII 4 1101,006b6 Btier Vorz A 83,256 6 do Em 1868,71/721Ia Veloee Ital D 2 e XVIII unk 4 1101,00 24 Geraer Jutesp u W 301,006 3 Dux Bodenbach TLudw IAwe Co 10 269,00b0 J XIX 3 95,50 1 Germanie Sehwalbe 101,500 H do Em 1871 199,756
Malzerei Wrede 87 2 XX unk 10 312 96,903 13/2 Gersd Sikb V St A 40b,006 5H do do 1674 110,be6Mogdebnger Baubank 5 W z D G K B IV rz 110 32 101 600 48 do do Pr A l 845,000 2 Graz Köſlacher 7323
Magdeb Strassenbahn 4 do do V r 10 a 90,509 3921 do do do II 740,006 4 do Em v 1671 v 72100,90Maschin Breuer 2 94 220 do VI vnkhb 1900 1 160 50 be 1 II oljezche Str B 27,906 Kasechnau Oderberg 99,906
Neue Boden G o 148 70 do VII unkb b 1905 4 100,65920 0 Kette Rbrch G Akt 75,006 5 Prug Dux Gold
Nenroder Kunstanstalt 3 90 25 do VIII b 1905 u 39/2 96 506 8 Körbisd Zuckerſb 124,006 5 do Gold
Gienburg E A abg 9 l 62 766 l do I Ka bin 9 u 4 101,50 613 eips Baubant 07,7250 Vreg Taraas

Mit Unterhaltungsblati,
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